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       AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 
179 ÖFFENTLICHE SITZUNG DES ORTSBEIRATES INNENSTADT 

 
Aufgrund des § 6 der Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte vom 13.07.2015 berufe ich 
den Ortsbeirat Schlüchtern-Innenstadt auf 

Dienstag, den 5. Juni 2018, um 19:30 Uhr, 
zu einer öffentlichen Sitzung ein.  
Sitzungsort: Kernbereichsbüro, Wassergasse 16-18, 36381 Schlüchtern 
 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Ortsvorstehers 
2. OSI-Liste bearbeiten 
3. Rückblick Begehung am 21.04.2018 
4. Verschiedenes 
 
Schlüchtern, 22.05.2018 
gez. Grammann, Ortsvorsteher 

 
 
180 BERICHTIGUNG: NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 20. ÖFFENTLICHE SITZUNG DER 

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
In der Veröffentlichung der Amtlichen Bekanntmachung betr. Niederschrift über die 
20. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schlüchtern im 
Amtsblatt der Stadt Schlüchtern vom 27.04.2018, Nr. 17, Seite 15, wurde unter Tages-
ordnungspunkt 3, Punkt 7, irrtümlich die Bezeichnung der Fraktion falsch wiederge-
geben:  
 
7) Anfrage der BBB-Fraktion vom 07.11.2017 betr. Windkraftanlage Breitenbach (An-

lage 3.13 der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 20.11.2017) 
 
Richtig muss es heißen: 
 
7) Anfrage der SPD-Fraktion vom 07.11.2017 betr. Windkraftanlage Breitenbach (An-

lage 3.13 der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 20.11.2017) 
 
 
181 NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE AUSSERORDENTLICHE VERSAMMLUNG DER 

JAGDGENOSSENSCHAFT DES GEMEINSCHAFTLICHEN JAGDBEZIRKES 
KLOSTERHÖFE 
am Sonntag, dem 08.04.2018, im Feuerwehrgerätehaus Gomfritz 
 
Beginn: 10:35 Uhr Ende: 11:40 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Neuwahl eines 2-ten Beisitzers 
2. Weitere Vorgehensweise bei der Wildschadensschätzung 
 
1. Neuwahl eines 2-ten Beisitzers 
 

Da auf der Jahreshauptversammlung die Position des 2-ten Beisitzers (Kassen-
wart) unbesetzt blieb, wurde eine außerordentliche Versammlung notwendig. Der 
Jagdvorsteher schlägt für diese Position Ralf Zinkhan vor. Der Vorschlag wird mit 
einer Enthaltung angenommen.  
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2. Weitere Vorgehensweise bei der Wildschadensschätzung 
 

Da die Vorgehensweise der Wildschadensregelung nicht richtig geregelt war und 
es hier zu größeren Differenzen zwischen Geschädigten, der Jagdgenossenschaft 
und Jagdpächter kam, soll dies zukünftig anders gehandhabt werden. Nach einer, 
teils hitzigen, Debatte wurde beschlossen, dass Schäden zukünftig seitens der 
Jagdgenossenschaft von Frank Simon und Reinhold Ulrich gemeinsam abge-
schätzt werden. Diese erklärten sich bereit, hierzu eine Schulung zu besuchen. Der 
Jagdpächter, welcher eine gedeckelte Wildschadenpauschale zahlt, wird zum 
Schätztermin eingeladen. Gemeinsam mit dem Geschädigten soll dann nach Mög-
lichkeit eine gütliche Einigung erzielt werden. Es wird nochmals darauf hingewiesen 
dass, sollte keine gütliche Einigung erzielt werden, ein Anspruch auf den Rechts-
weg nur besteht, wenn die Meldefrist von einer Woche bei der Gemeinde einge-
halten wird. 
Des Weiteren wurde über einen noch immer nicht geklärten Wildschaden vom Vor-
jahr diskutiert. Da bezüglich der Schadensfläche keine Einigung erzielt werden 
konnte, wurde die Stadt Schlüchtern hinzugezogen. Mehrere mit der Stadt verein-
barte Ortstermine wurden seitens der Stadt Schlüchtern abgesagt. Dies erfolgte 
auch kurzfristig per Email, welche nicht rechtzeitig von den betroffenen Personen 
zur Kenntnis genommen wurde, so dass der Jagdpächter, ein Vertreter der Jagd-
genossenschaft und der geschädigte Jagdgenosse vergeblich am geschädigten 
Feld warteten. Da eine Schadensfeststellung mittlerweile ohnehin nicht mehr mög-
lich ist, wurde zwischen der Jagdgenossenschaft und dem geschädigten Jagdge-
nossen ein Kompromiss ausgehandelt.  

 
gez. Reinhold Ullrich, 1. Vorsitzender gez. Mario Hopf, Schriftführer 

 
 

       AUS DEM RATHAUS WIRD BERICHTET 
 
182 SPRECHSTUNDE DER SENIORENBEAUFTRAGTEN 

 
Die Seniorenbeauftragten der Stadt Schlüchtern, Frau Ott und Herr Triebensky, bieten 
am Dienstag, dem 29. Mai 2018, von 10:00 bis 12:00 Uhr, im GAMA-
Altenhilfezentrum, An den Lindengärten 7, eine Sprechstunde für die Senioren an. 

 
 
183 SPRECHSTUNDEN DES VERSORGUNGSAMTES 

 
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Fulda – Versorgungsamt – hält durch 
Herrn Kaib an folgenden Tagen im Juni 2018 Sprechstunden in der Zeit von 9:00 bis 
12:00 Uhr im Besprechungsraum, EG., im „Haus des Handwerks“, Krämerstr. 5, 
Schlüchtern, Tel.: (06661) 85-370, ab: 
 Freitag, den   1. Juni 2018 
 Freitag, den 15. Juni 2018 
 
Das Beratungsangebot erstreckt sich u. a. auf Kriegsopferversorgung, Opferentschädi-
gungsgesetz, Soldatenversorgungsgesetz, Zivildienstgesetz, Info zum Behinderten-
recht, Schwerbehindertenausweise etc., Erziehungsgeld und Elternzeit. 
 
Es wird darum gebeten, vorher anzurufen, falls beim Versorgungsamt bereits Akten-
vorgänge bestehen. Die Akte liegt dann am jeweiligen Termin vor. 
 
Die Sprechzeiten des Hessischen Amtes für Versorgung und Soziales Fulda, 
Washingtonallee 2, 36041 Fulda, Tel.: (0661) 6207-0, sind von montags bis donners-
tags von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr sowie freitags von 8:00 bis  
12:00 Uhr. 
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184 DIE UNFALLKASSE HESSEN INFORMIERT 
 
Babysitter sind Arbeitnehmer - Sie müssen zur gesetzlichen Unfallversicherung 
angemeldet werden 
 
Endlich einmal wieder ins Kino oder Essen gehen - Eltern genießen diese seltenen 
Auszeiten. Noch entspannter wird es, wenn ein zuverlässiger Babysitter in dieser Zeit 
das Kind betreut.  
Was Eltern wissen sollten: Babysitter sind Arbeitnehmer, Eltern sind Arbeitgeber. Sie 
müssen den Babysitter zur gesetzlichen Unfallversicherung anmelden. Das gilt schon 
dann, wenn der Babysitter nur ab und zu abends auf die Kinder aufpasst und dafür ein 
paar Euros bekommt. Eltern, die diese Anmeldung versäumen, müssen mit einem 
Bußgeld von bis zu 2.500,00 € rechnen, falls dem Babysitter ein Unfall passiert. Darauf 
weist die Unfallkasse Hessen hin. 
 
Minijobzentrale oder Unfallkasse? 
Verdient der Babysitter weniger als 450,00 € pro Monat ("geringfügige Beschäftigung"), 
muss er bei der Minijobzentrale angemeldet werden (www.minijob-zentrale.de). 
Babysitter, die zum Beispiel mit weiteren Jobs mehr als 450,00 € verdienen, sind bei 
der regional zuständigen Unfallkasse versichert; für Arbeitgeber (Eltern) in Hessen ist 
dies die Unfallkasse Hessen (www.ukh.de). Versichert sind alle Unfälle, die während 
der Tätigkeit oder auf den direkt mit ihr verbundenen Wegen passieren. 
 
Sicher Babysitten - klare Absprachen 
Ein schöner Abend sollte nicht jäh mit einem Unfall enden. Deshalb, so die Unfall- 
kasse, sollten Babysitter mindestens zehn Minuten vor der vereinbarten Zeit bei der 
Familie sein. Sie können sich dann alles zeigen oder sich auf den aktuellen Stand 
bringen lassen. Die Eltern sollten ein paar Euros für den Notfall und die Telefon- 
nummer hinterlassen, unter der sie erreichbar sind. 

 
 
185 UNSERE JUBILARE 

 
Der Magistrat der Stadt Schlüchtern gratuliert: 

 
am 26.05.: Wilhelm Röder, Freiensteinauer Straße 14, 

36381 Schlüchtern-Kressenbach zum 100. Geburtstag 
 Hans-Werner Kroll, Am Hopfenacker 57, 

36381 Schlüchtern-Herolz zum 80. Geburtstag 
 Manfred Rüffer, Am Aspe 2, 

36381 Schlüchtern-Hohenzell zum 75. Geburtstag 
   
am 27.05.: Elisabeth Kirchner, Unter den Linden 42, 

36381 Schlüchtern-Innenstadt zum 80. Geburtstag 
 Marianne Gold, Feldstraße 10, 

36381 Schlüchtern-Innenstadt zum 80. Geburtstag 
   
am 31.05.: Karl Kautz, Am Ring 3, 

36381 Schlüchtern-Niederzell zum 75. Geburtstag 
   
am 01.06.: Helmut Larbig, Schlagwiesenstraße 16, 

36381 Schlüchtern-Wallroth zum 80. Geburtstag 
 
Hinweis: 
Jede Einwohnerin bzw. jeder Einwohner kann – ohne Angaben von Gründen – der Übermittlung der 
Daten aus Anlass eines Alters- oder Ehejubiläums an Mandatsträger oder Presse und Rundfunk beim 
Einwohnermeldeamt widersprechen. 

http://www.minijob-zentrale.de/
http://www.ukh.de/
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